
Kontakt
AUSWEG - Beratungsstelle für Suchtfragen  
im Thomaszentrum

          Jägerstraße 2, 79108 Freiburg

          Tel. 07 61/28 58 30-0, Fax 07 61 28 58 30-5

          www.ausweg-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Montag 		  9.00–16.00 Uhr 
Dienstag 	 9.00–18.30 Uhr
Mi und Do	 9.00–16.00 Uhr
Freitag		  9.00–12.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung: 
Telefonisch  (Wir rufen gerne zurück!)  oder per  
E-Mail an ausweg@stadtmission-freiburg.de

Offene Sprechzeit (ohne Voranmeldung):
Dienstag 	 15.30–18.30 Uhr
Donnerstag 	 9.00–12.00 Uhr

Offener Frühstückstreff: 
Donnerstag 	 9.30–11.30 Uhr

Spenden 
AUSWEG ist eine Einrichtung der 
Evangelischen Stadtmission Freiburg e.V.

Spendenkonto: 
IBAN: DE14520604100100506109 
BIC: GENODEF1EK1 
Spendenstichwort: Ausweg

AUSWEG 
aus der Sucht 

Ihr Ansprechpartner Willi Vötter
Dipl. Sozialarbeiter (FH)  
und Sozialtherapeut (VT)

voetter@stadtmission-freiburg.de

Beratungsstelle für Suchtfragen  
im Thomaszentrum



Was wir leisten

	› Beratung und Information

	› Diagnostik und Bedarfsklärung

	› Gesprächsangebote für Angehörige

	› Motivationsförderung

	› Vermittlung in Entzug sowie in stationäre oder 

ambulante Entwöhnungsbehandlung

	› psychosoziale Begleitung

	› ambulante Behandlung

	› Krisenintervention

	› Nachsorge

	› Frühstückstreff und aufsuchende Hilfe

	› begleitende Seelsorge

	› Suchtprävention

	› Schulung und Beratung zur Umsetzung von So-

zialkonzepten

	› Begleitung von Selbsthilfegruppen

	› Kooperation: Blaues Kreuz, Josefshaus St. Peter, 

Oltmann 30

Vorbehaltlose Hilfe

Wir sind eine Einrichtung der Evangelischen Stadt-

mission Freiburg e. V. 

Aus Verantwortung vor Gott leisten wir vorbehaltlose 

Hilfe, unabhängig von Konfession und Weltanschau-

ung. Unser Hilfseinsatz basiert auf einem ganzheitli-

chen christlichen Menschenbild.

Die Beratung ist kostenlos und wir unterliegen 
der gesetzlichen Schweigepflicht.

Was wir tun und was wir wollen

Unser Beratungsangebot richtet sich an Menschen, die 

Probleme mit Alkohol, Medikamenten, Glücksspiel und 

anderem süchtigen Verhalten haben, sowie an deren 

Angehörige. Unser Ziel ist, sie auf ihrem Weg aus der 

Sucht zu begleiten.

Wir motivieren und informieren zu Beginn des Bera-

tungsprozesses. Dazu vermitteln wir weiterführende 

Hilfsangebote in Form von Entgiftungs- und Entwöh-

nungsbehandlungen. 

Nach der ambulanten oder stationären Therapie beglei-

ten wir Menschen in einer längeren Nachsorgephase. 

Dabei sind die uns angeschlossenen Blau-Kreuz Selbst-

hilfegruppen von großer Bedeutung. In mehreren Grup-

pen in und um Freiburg treffen sich regelmäßig Sucht-

kranke und deren Angehörige, um sich gegenseitig im 

Alltag zu stützen und persönlich weiterzuentwickeln. 

Neben den Selbsthilfegruppen ist die intensive und 

gezielte Zusammenarbeit mit allen Institutionen des 

Suchthilfesystems aber auch angrenzender Hilfeberei-

che im Gesundheits- und Sozialsystem von besonderer 

Bedeutung.


